
Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege, 
liebe Medizinstudierende,

wir möchten Sie ganz herzlich zum Tag der Niedergelassenen
am 13. Mai auf dem Hauptstadtkongress Medizin und Gesund-
heit im Berliner ICC einladen. Als Forum für den politischen
und fachlichen Austausch findet die Veranstaltung, die Ihre
Veranstaltung ist, bereits zum dritten Mal statt. Wählen Sie aus
den politischen Diskussionsrunden und dem reichhaltigen
Workshop-Angebot. Auf dem Info-Markt der Kassenärztlichen
Vereinigungen stehen Ansprechpartner für Ihre Fragen rund um
die Praxis zur Verfügung. Erstmals möchten wir in diesem Jahr
gezielt auch die angehenden Mediziner und alle an der Nieder-
lassung Interessierten ansprechen. Neben einer Praxisbörse
gibt es Beratung zu allen Fragen rund um die Existenzgrün-
dung. Nutzen Sie die Chance zum Austausch und informieren

Sie sich. Für Studierende und Mediziner im Praktischen Jahr
ist die Teilnahme am Tag der Niedergelassenen kostenlos, wie
auch für alle niedergelassenen Vertragsärzte, Vertragspsycho-
therapeuten und ihr Praxispersonal. Eine vorherige Anmeldung
ist dennoch erforderlich. Bitte nutzen Sie dafür bis zum 6. Mai
das Online-Formular oder das auf der Rückseite dieser Beila-
ge. Übrigens: Für die Teilnahme am Tag der Niedergelassenen
gibt es sechs Fortbildungspunkte. Weitere Informationen und
Anmel dung unter: www.tag-der-niedergelassenen.de.
Einen spannenden Tag wünschen Ihnen 

Dr. Andreas Köhler, Dr. Carl-Heinz Müller, 
Vorstandsvorsitzender der KBV Vorstand der KBV

Sonderb
eil

ag
e z

um 

Tag
 der 

Nied
erg

ela
sse

nen
 

am
 13

. M
ai 

201
1

Das Magazin der Kassenärztlichen Bundesvereinigung          April 2011

KBV KLAR TEXTKLAR TEXT

Medienpartner:



KBV KLA RTEXT |   Apr i l  2011
Ta

g 
de

r N
ie

de
rg

el
as

se
ne

n

Politische Podiumsdiskussion und Speakers’ Corner

Die Praxis der Zukunft
Wann fallen die Regresse? Wird die Bedarfsplanung regional flexibler? Spannende Kontroversen zeigen
schon auf dem Tag der Niedergelassenen, wo die Politik als nächstes handeln muss.
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Höhepunkt des Tages ist die politi-
sche Podiumsdiskussion um 11 Uhr.
Über die Praxis der Zukunft debattie-
ren die Parlamentarische Staatssekre-
tärin im Bundesgesundheitsministeri-
um, Annette Widmann-Mauz (CDU),
der Präsident der Krankenhausgesell-
schaft Nordrhein-Westfalen, Dr. Hans
Rossels, der Vorstandsvorsitzende der
Patiomed AG, Dr. Thomas F. Gardain,
der Leiter der Abteilung Ambulante
Versorgung beim Spitzenverband der
gesetzlichen Krankenversicherung,
Dr. Manfred Partsch, sowie die nie-
dergelassene Gynäkologin Dr. Chris-
tiane Wessel mit dem Vorstandsvorsit-
zenden der KBV, Dr. Andreas Köhler.
Zusätzlich geht es im Speakers’ Cor-
ner ordentlich zur Sache. Hier treffen
sich an allen drei Tagen des Kongres-
ses jeweils mittags zwischen 13 und
14 Uhr Vertreter aus Kassenärztlichen
Vereinigungen (KVen), Verbänden
und der Politik zum rhetorischen
Schlagabtausch. Am Mittwoch, dem
11. Mai, diskutieren hier zu Fragen

Physiotherapie, konträre Positionen. 
Am Tag der Niedergelassenen selbst
gehen zu Sinn und Unsinn von Re-
gressen in den Ring: Dr. Carl-Heinz
Müller, Vorstand der KBV, und Tho-
mas Ballast, Vorsitzender des Verban-
des der Ersatzkassen. 
Die meisten Diskutanten stehen an-
schließend für ein persönliches Gespräch
am Info-Markt der KVen zur Verfügung.

des Datenschutzes Dr. Thomas Krie-
del, Vorstand der KV Westfalen-Lip-
pe, und Dr. Dirk Heinrich, Vorsitzen-
der des NAV-Virchow-Bundes. Am
Donnerstag beziehen zum Thema
Wunsch und Wirklichkeit der Thera-
piefreiheit bei Heilmitteln Dr. Angeli-
ka Prehn, Vorsitzende der KV Berlin,
und Heinz Christian Esser, Geschäfts-
führer des Deutschen Verbandes für

Farbe bekennen hieß es auch im Speakers’ Corner 2009.

Info-Markt der KVen mit Praxisbörse

Schwerpunkt Existenzgründung
Auf dem Hauptstadtkongress sind KBV und KVen bereits ab
dem 11. Mai mit einem Info-Markt vertreten.
Obgleich der eigentliche Tag der Niedergelassenen am 13. Mai statt-
findet, stehen im Hauptfoyer des ICC an allen drei Tagen des Kon-
gresses Fachleute für persönliche Beratungen bereit. Sie geben einen
Überblick über die Leistungen der Kassenärztlichen Vereinigungen
(KVen), präsentieren das Web-TV KV-on, den Arzneimittel-Info -
 service AIS, das Qualitätsmanagementprogramm „Qualität und Ent-
wicklung in Praxen®“ (QEP) sowie das Online-Angebot für Praxen,
zum Beispiel die Online-Abrechnung und den E-Mail-Dienst. Erst-
mals gibt es in diesem Jahr Informationen rund um das Thema Nie-
derlassung – von der Famulatur über die Weiterbildungsassistenz bis
zur Übernahme. Die eigens eingerichtete Website dazu – inklusive
Praxisbörse – geht am Tag der Niedergelassenen online.Fachleute der KVen stehen Rede und Antwort.



Die Info-Veranstaltungen am 13. Mai
9.00 –10.30 Uhr Der Weg zur papierlosen Praxis: KV-Online-Power

9.00 –10.30 Uhr Palliativversorgung in der ambulanten Medizin

9.00 –10.30 Uhr Achtung, Keime: MRSA in der ambulanten Versorgung

14.00 –15.45 Uhr QM – und wie geht es Ihrer Praxis?

14.00 –15.45 Uhr Richtig kodieren – Tipps für die Praxis

16.15 –18.00 Uhr Zertifizierte Fortbildung (CME) im Deutschen Ärzteblatt
– eine Bilanz nach sechs Jahren

16.15 –18.00 Uhr Modernes Investitionsmanagement für die Praxis
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Info-Veranstaltungen mit Mehrwert für die Praxis

Neues und Nützliches fürs ganze Team
Die vielen Workshops sorgen dafür, dass auch das Sachwissen auf dem Tag der Niedergelassenen nicht zu
kurz kommt. Seien es die Online-Abrechnung, multiresistente Keime oder das Investitionsmanagement – hier
berichten Referenten vom Fach über neueste Trends und stehen mit Tipps zur Seite.

Um neun Uhr starten parallel drei
Veranstaltungen. Beim Thema Der
Weg zur papierlosen Praxis: KV-On-
line-Power erfahren die Teilnehmer
alles über die elektronische Dokumen-
 ta tion bis zur Online-Abrechnung.
Die Referenten Bernd Greve von der
KBV und Gottfried Antpöhler von
der Kassenärztlichen Vereinigung
(KV) Bremen helfen, durch gezielten
Einsatz von IT Zeit zu sparen, sich
den Arbeitsalltag zu erleichtern und
sicher ins digitale Netz zu gehen. 
Über Palliativversorgung in der ambu  -
lanten Medizin informieren Dr. Bern-
hard Gibis von der KBV und Dr. Leo-
nie Mallmann vom Bundesverband
privater Anbieter sozialer Dienste. Sie
stellen die Ziele der Palliativmedizin,
ihre Verzahnung in der Versorgungs-
landschaft und Weiterentwicklungs-
möglichkeiten vor.  
Alternativ lernen die Teilnehmer in
Achtung, Keime: MRSA in der ambu-
lanten Versorgung die neuesten Er-
kenntnisse über die Verbreitung des
Multi-resistenten Staphylococcus au-
reus (MRSA) kennen. Längst ist er
nicht mehr nur ein Problem der Kran-
kenhäuser, sondern auch in Heimen
und in der ambulanten Versorgung zu

finden, wie Andreas Kintrup von der
KV Westfalen-Lippe zu berichten
weiß.
Um 14 Uhr gehen Ulrike Schmitt und
Jürgen Asmuth von der KBV in QM –
und wie geht es Ihrer Praxis? auf
Pflicht und Kür des Qualitätsmanage-
ments (QM) ein. Die Teilnehmer kön-
nen ihre Erfahrungen vorstellen und
gemeinsam konkrete Vorschläge zur
Qualitätsverbesserung ableiten und
mitnehmen. 

Richtig kodieren – Tipps für die Pra-
xis ist das Thema der parallel stattfin-
denden Info-Veranstaltung mit Anna
Maria Raskop aus der KBV und dem
niedergelassenen Hausarzt Dr. Chris-
tian Schulze. Hier bekommen alle
Antworten, die sich fragen, ob und ab
wann die Ambulanten Kodierrichtlini-
en nun eigentlich gelten und welche
ersten Erfahrungen es damit gibt.
Um 16.15 Uhr beginnen die beiden
letzten Runden. Prof. Christopher
 Baethge vom Deutschen Ärzteblatt
zieht eine Bilanz nach sechs Jahren
zertifizierter Fortbildung (CME) im
Deutschen Ärzteblatt. Nach Teilneh-
merzahlen ist es die erfolgreichste
CME-Einheit im deutschsprachigen
Printbereich.
In Modernes Investitionsmanagement
für die Praxis geht es um Kalkulatio-
nen vor und Benchmarking nach In-
vestitionen. Georg Heßbrügge und
Alexander Franke von der Ärzte- und
Apothekerbank sowie Thomas Köhn-
ken von der KV Niedersachsen prä-
sentieren Beispiele und Instrumente.

Themen zum Mitdiskutieren: die Workshops



 

Die KBV und Ihre KV laden Sie ein zum
Tag der Niedergelassenen am 13. Mai 2011 in das Berliner ICC.

11 Uhr KBV kontrovers extra: Die Praxis der Zukunft – Vernetzt auf allen Ebenen?
Politische Diskussionsrunde mit dem Vorstand der KBV

Alle Informationen finden Sie unter www.tag-der-niedergelassenen.de.

Anmeldung zu den Info-Veranstaltungen: Ja, wir nehmen teil. Teilnehmerzahl

9.00–10.30 Uhr Der Weg zur papierlosen Praxis: KV-Online-Power � ........
9.00–10.30 Uhr Palliativversorgung in der ambulanten Medizin � ........
9.00–10.30 Uhr Achtung, Keime: MRSA in der ambulanten Versorgung � ........

14.00–15.45 Uhr QM – und wie geht es Ihrer Praxis? � ........
14.00–15.45 Uhr Richtig kodieren – Tipps für die Praxis � ........
16.15–18.00 Uhr Die CME-Fortbildungsangebote des Deutschen Ärzte-Verlags � ........
16.15–18.00 Uhr Modernes Investitionsmanagement für die Praxis � ........

Freier Eintritt zum Tag der Niedergelassenen für Vertragsärzte, 

-psychotherapeuten  und Praxispersonal sowie für Medizinstudenten 

und PJ-ler. Melden Sie sich bis zum 6. Mai 2011 hier an: 

Info-Markt der KVen + Politische Diskussion + Speakers‘ Corner, täglich 13.00–14.00 Uhr

Vor- und Nachname:……………………………………………………………..................…………………...........................................................……………………………………………

Arztnummer:……………………………………………………………………................…………………………………………………..........................................................………

Straße, Hausnummer:…………………………………………………………………………………................………………………..........................................................……………………

Postleitzahl, Ort:………………………………………………………………………………………………................………………………………..........................................................

KV-Zugehörigkeit:……………………………………………………………………................…………………………………………………………..........................................................

Begleitendes Praxispersonal
Vor- und Nachname:………………………………………………………………………………………………................…………………...…………..........................................................

Begleitendes Praxispersonal
Vor- und Nachname:………………………………………………………………………………………………................…………………...………..........................................................…

Begleitendes Praxispersonal
Vor- und Nachname:………………………………………………………………………………………………................…………………...………..........................................................…

Faxanmeldung an 030/498550-30
oder online über www.hauptstadtkongress.de/tdn

6 Fortbildungspunkte für

die Teilnahme am Tag der

Niedergelassenen

13. Mai 2011, ICC Berlin

Das Forum für Vertragsärzte und -psychotherapeuten
beim Hauptstadtkongress Medizin und Gesundheit

Medienpartner:
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